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Lernfeld 03: In der Küche arbeiten
Lernsituation 03: Vorschriften zur Betriebs- und Lebensmittelhygiene in der Küche erkunden

	Vorüberlegungen
	In dieser Lernsituation sind die Anwendung und das Trainieren der Lesestrategien wichtig. Die Einheit wird am Anfang des Blockes durchgeführt. Zu diesem Zeitpunkt ist nur wenig Zeit vergangen, seit die Lesestrategien eingeführt wurden. Das Sammeln von Schlüsselbegriffen ist wichtig, um Texte in eine andere Darstellungsform zu bringen.

Der Einstieg spiegelt eine Alltagssituation wider: Lebensmittelkontrolleure kommen in den Betrieb und stellen Mängel fest, die behoben werden müssen. So wird das Vorwissen der SuS aktiviert. Dabei wird gleichzeitig im sprachlichen Bereich der Wortschatz aus Lernfeld 2 angesprochen (Mängel). Diese Begriffe können im Glossar vertieft werden.

Durch den dynamischen Wechsel der Sozialformen in verschiedenen Arbeitsphasen (Plenum, Einzel- und Partnerarbeit) sowie durch unterschiedliche Methoden zur Überprüfung des Textverständnisses und zur Kontrolle der Ergebnisse sollen in dieser Lernsituation weiter die Zusammenarbeit und Selbstsicherheit gefördert werden.


	Basiskompetenz 
Lesen
	Hier soll wieder mit dem Lesemenü gearbeitet werden.
In dieser Lernsituation wird die Basiskompetenz Lesen erneut trainiert, da es längere Lesetexte sind und das Sammeln von Schlüsselbegriffen wichtig ist. Die SuS ergänzen die Randspalte mit Schlüsselworten, um das Handlungsergebnis schneller erstellen zu können. Dabei werden ihnen Texte mit unterschiedlichen Unterstützungsangeboten (scaffolding) zur Verfügung gestellt, für die sie sich selbstständig entscheiden können.

Die Methode Wortrondell wird nach der ersten Lesephase durchgeführt, um das Verständnis der Inhalte sicherzustellen und es im Austausch mit anderen SuS eventuell zu vertiefen. Das Wortrondell ermöglicht den SuS, Fachbegriffe in der Gruppe zu erarbeiten und die richtigen Schlüsselbegriffe herauszufinden. Die Sicherheit in der Vorgehensweise nimmt zu. Diese kooperative Arbeitsphase soll die metakognitiven Strategien stärken und Sicherheit geben. Durch verschiedene Ideen können umfangreichere Ergebnisse erstellt werden. SuS lernen von anderen SuS und erkennen dabei eventuell, wie zielstrebiger gearbeitet werden kann.

Die zweite Lesephase wird erneut mithilfe des Lesemenüs und eventuell zur Verfügung gestelltem Unterstützungsangebot (gestufte Hilfe bei den Texten) durchgeführt und das Lesen trainiert.


	Basiskompetenz
Selbstwirksamkeit

	In der Planungsphase erstellen SuS gemeinsam Kriterien für das Layout des Merkblattes und die Sortierhilfe für die Abfallentsorgung. Die Kooperation wird hier besonders gefördert. Dies ist sinnvoll, da die Zusammenarbeit am Anfang des Blockes den SuS dabei hilft, schnell ein soziales Netzwerk aufzubauen und Sicherheit in gemeinsamer Arbeit zu gewinnen. Im Plenum können umfangreichere Ergebnisse entstehen und schneller eine Lösung erreicht werden. In der Durchführungsphase fühlen sich die SuS daher sicherer und können mithilfe der gemeinsam erarbeiteten Kriterien selbstständig arbeiten. 

Die Kontrolle der Ergebnisse erfolgt über eine Musterlösung, was den SuS die Sicherheit gibt, dass nichts vergessen wurde oder falsch bearbeitet wurde. An dieser Stelle muss sehr gründlich kontrolliert werden, da andere SuS mit diesen Ergebnissen lernen sollen. Das Handlungsergebnis Merkblatt wird in dieser Lernsituation arbeitsteilig erstellt (Partner A-Produkthygiene und Partner B-Betriebshygiene). Das jeweils andere Merkblatt kann digital zugestellt oder in Papierform weitergegeben werden. Die Entscheidung liegt bei der Lehrkraft.
Weitere Kontrollphasen erfolgen in Partnerteams in abgewandelter Methode der Bushaltestelle Lobby. Dabei fühlen sich die SuS sicherer, eigene Meinung und Verbesserungsvorschläge zu äußern bzw. die der anderen anzunehmen. Dabei soll die eigene Selbstsicherheit ausgebaut werden. 


	Basiskompetenz
Sprachgebrauch
Reflexion

	Die Arbeit im Team verlangt die Anwendung von Regeln, sodass durch gezielte Vorgehensweisen schneller gute Ergebnisse erreicht werden. 

Gleichzeitig wird die Vorstellung entwickelt, wie ein Layout geplant, gestaltet und umgesetzt wird (metakognitive Strategien). Die Sprachkompetenz der SuS wird dabei trainiert, besonders Deutsch lernende SuS profitieren im Austausch davon. 

Die Reflexionsfähigkeiten werden mit der Durchführung eines Schüler-Schüler-Feedbacks vertieft. Hierbei hilft es den SuS, die Perspektive zu wechseln, da sie möglicherweise einige Aspekte bei anderen erkennen, die sie bei sich selbst noch nicht reflektiert haben.


	Trainingsmaterial
	Das Trainingsmaterial kann als Vorentlastung oder zur Vertiefung eingesetzt werden:

Fragen zum Textverständnis als Multiple Choice (Lesen),
Umformulierungsaufgaben: Nominale Ausdrücke (Sprachgebrauch/-reflexion),
allgemeiner Aufgabenpool im Selbstlernmaterial-Ordner (Selbstwirksamkeit).
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